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    Hennef, den 14.06.2021 
 
 
Antrag: Eindämmung von Schottergärten in Hennef 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

wir bitten um Beratung des folgenden Antrags im zuständigen Fachausschuss: 

Die Verwaltung wird beauftragt, in der nächsten Sitzung des Ausschusses für Stadtplanung 
und Wohnen darzustellen, welche Möglichkeiten die Stadt Hennef besitzt, um die Ausbreitung 
von Schottergärten im Sinne der Nachhaltigkeit und Biodiversität zu unterbinden. 

Begründung: 

Die Ausbreitung von Schottergärten ist mit Blick auf die Biodiversität, die Flächenversiegelung und 
das Stadtklima eine problematische Entwicklung, die auch in Hennef festzustellen ist. Seit vielen 
Jahren wird zudem über das Insektensterben diskutiert, das große Auswirkungen auf das gesamte 
Ökosystem haben wird. Die Ausbreitung von Schottergärten begrenzt den Lebensraum für Insekten 
in bebauten Gebieten weiter. 

Bezugnehmend auf die Ausführungen der Verwaltung im Ausschuss für Dorfgestaltung und Denk-
malschutz am 1. Juni 2021 möchten wir bitten, den Tagesordnungspunkt auf die nächste Sitzung 
des Planungsausschusses aufzunehmen, den Sachverhalt zu prüfen und Vorschläge für eine stär-
kere Eingrenzung von Schottergärten in Hennef vorzulegen.  

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Klimaschutz der Stadt Königswinter hat bereits 
eine Vorgartensatzung beschlossen um die weitgehende Versiegelung der Vorgärten zu vermeiden. 
In dieser Satzung wurde ua festgeschrieben, dass befestigte Flächen aller Art auf maximal 50 Pro-
zent der Vorgartenfläche zulässig sind und die andern Flächen sind zu begrünen, zu bepflanzen und 
so zu unterhalten. Ebenso wird geregelt, dass Vorgärten nicht als Arbeitsflächen oder Lagerflächen 
benutzt werden dürfen. Bereits zulässig errichtete Vorgärten haben Bestandsschutz erhalten.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

gez. Hanna Nora Meyer  
Fraktionsvorsitzende   


